Hallo Norwegenfreunde

nach meinem schon kleinem Bericht im Urlaub, nun der Endbericht.

Vorab möchte ich mich noch einmal bei allen bedanken, die uns mit Rat, Infos und Karten (danke Joschi) versorgt haben. 

Am 03.06 sind wir nach Fagerland am Fordespollen aufgebrochen. Die Fahrt ging ohne Probleme bis nach Hirtshals und dann mit der Fjordline Linie 2,5 Std nach Kristiansand. Die E39 immer weiter Richtung Stavanger, dann noch einmal ¾ Std. Fähre und weiter Richtung Haugesund. Von dort war es dann nur noch 30 Min. Fahrt und wir hatten endlich unser Ziel erreicht.

Das Haus hatten wir über Borks Reisen (93/4) gebucht, die Wohnung war neu, allerdings hätte die Küchenausstattung ein wenig üppiger ausfallen dürfen. Das Boot war für uns okay, da wir in den 2 Wochen kaum Wind und fast immer glatte See hatten.
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Am Samstag/Sonntag wurden die ersten mittleren Köhler gefangen, es lief aber noch schleppend, man muss sich ja auch erst einmal mit dem Fangebiet vertraut machen.

Am Montag wollten wir nun endlich groß angreifen und sind früh am Morgen gestartet, doch die Fische schliefen wohl  noch. Wieder wurden nur vereinzelt ein paar kleine Köhler gefangen.

Am Nachmittag erneuter Versuch und was war los? Mein Mann war begeistert, es waren Dubletten und Drillinge an der Angel, wir waren schwer beschäftigt(  Innerhalb   1 1/5 Std. hatten wir 15 schöne Köhler, der Größte an diesem Montag 3 kg.
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Hier noch eine kleine Auswahl……. 
In den folgenden Tagen haben wir festgestellt, dass sich frühes aufstehen nicht lohnt, am Nachmittag hatten wir immer mehr Erfolg.
Wir sind fast immer auf den Bomlofjord (links von der Lachsfarm) hinausgefahren und haben die Stellen mit 30 – 60 m Wassertiefe gesucht. Dort haben wir auch einen schönen 5 kg Köhler gefangen.
Nach einer guten Woche haben wir unser Limit an Filet erreicht und nun hieß es Fisch essen bis zum Schluss in allen Varianten… (
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In den letzten Tagen kamen vermehrt auch Makrelen, die lt. der Norweger hier in dieser Zeit in den Fordespollenfjord kommen. Leng hatten wir nur 1 Kleinen, Dorsch und Wittling vereinzelt. 

Fazit: Für uns ein wunderschöner und fangreicher Urlaub (vor allem für mich bei 14 Tagen fast immer glatter See(), wer unbedingt andere Fische als im Moment Köhler/Makrele fangen möchte kann dort Schwierigkeiten haben.


Petri Heil wünscht

 Gabi

